
VBC Steinhausen 2 – FC Luzern 1, 1:3 (22:25; 13:25; 25:19; 16:25) 
 
Das Damen 2 verlor im Spitzenspiel (die 2. gegen die 3.) nicht nur das Spiel mit 1:3, 
sondern auch den zweiten Tabellenrang. 
 
Der Einstieg ins Spiel gelang den Steinhauserinnen nicht nach Wunsch. Die Gäste 
konnten rasch eine 5-Punkte-Führung herausspielen (5:10). Nach der nötig 
gewordenen Auszeit kamen die Gastgeberinnen besser ins Spiel und zwangen 
ihrerseits die Luzernerinnen zu einem Time-Out (12:13). Danach verlief das Spiel 
sehr ausgeglichen. Immer wieder punktete der FCL durch seine kraftvollen Angriffe, 
welche den Zugerischen Block und die Abwehr vor einige Schwierigkeiten stellte. 
Aber auch das Heimteam spielte mit Präzision im Angriff. Beim Spielstand von 18:18 
war dieser Satz noch völlig offen. Entscheidend war dann die etwas grössere 
Entschlossenheit der Gäste – sie gewannen den ersten Satz mit 22:25. 
 
Im zweiten Satz fiel das Spiel der Steinhauserinnen völlig auseinander. Es war kein 
Durchkommen mehr am Netz, viele Eigenfehler reihten sich aneinander, die 
Verteidigung war ungenügend und dann fiel auch noch das Pech auf unsere Seite. 
Kurz gesagt: das Damen 2 verlor diskussionslos mit 13:25. 
 
Nun war eine starke Reaktion gefordert.  
Motiviert und auch sehr konzentriert gingen die Spielerinnen nun ans Werk. Plötzlich 
herrschte wieder eine lockerere Stimmung und die Partie war sehr ausgeglichen 
(8:9). Um den Block gegen die harten Angriffe noch verstärken zu können, stellten 
die Zugerinnen die Aufstellung komplett um. Dies wirkte - trotz zwischenzeitlich 
ziemlich chaotischen Zuständen auf dem Feld gelang es den Steinhauserinnen, das 
Spiel zu bestimmen und den Abstand kontinuierlich zu vergrössern. Auch ein 
gegnerisches Time-Out (20:14) nützte nichts mehr. Der dritte Satz ging mit 25:29 ans 
Heimteam. 
 
Leider währte der Aufschwung nur kurz. Bereits zu Beginn des vierten Satzes 
häuften sich wieder die Fehler, der Druck der Gäste nahm zu und das Heimteam 
konnte seinerseits den Luzernerinnen nie mehr richtig gefährlich werden. Bald stand 
es 5:10. Obwohl noch einmal alle Kräfte mobilisiert und kräftig angefeuert wurde, 
konnte der Rückstand, welcher sich bis zum Satzende noch fast verdoppelte, nicht 
mehr wettgemacht werden. Die Spielerinnen des FCL setzten sich deutlich mit 16:25 
durch. 
 
Für die Steinhauserinnen ist es nun wichtig, nach vorne zu blicken und diese 1:3-
Niederlage möglichst schnell zu vergessen. Bereits diesen Donnerstag (04.02.2010) 
bietet sich die Gelegenheit dazu. Um 20:30 Uhr spielt das Damen 2 in Sempach 
Station gegen Neuenkirch.  
 
Aufstellung: Betschart Chrigi, Dvanajscak Lea, Glarner Annic, Glauser Zoé, 
Hasenmeile Miriam, Meili Tamara, Milicic Ivana, Roth Nicole, Weber Stephanie, 
Zürcher Fabienne. 
 
Coach: Schäfer Martin 
 
Ort: Turnhalle Feldheim, Steinhausen. 
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